
            -  1. „Auf das Wort eines Pfadfinders ist immer Verlass.“ – (Baden-Powell) 

Der Verfasser will sich mit der Zitierung in den Kopf- und Fußzeilen nicht „aufs Podest heben“, sondern diese Regeln wieder bekanntmachen – und … 

… will daran gemessen werden! 

- „10. Der Pfadfinder ist rein in Gedanken, Worten und Werken.“ – 

-  
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Leserbrief zu: „Thema: Die fast unbemerkte Katastrophe“ (KöRu v. 10.6.2005) 

 

Sie fragen in dem Artikel gar nicht, ob und wie man der AIDS-Seuche entgegentreten kann. Uganda 

hat bewiesen, dass es geht. Die Neuansteckungsrate pro Jahr ist dort auf ein Bruchteil derjenigen in 

anderen Ländern gesunken. Der Staatspräsident zeigte sich dafür aufgeschlossen – die katholische 

Kirche schon immer! -, den Ugandern Enthaltsamkeit vor und Treue in der Ehe zu empfehlen.  

 

Nichts anderes hilft: Laut 138 Studien über ÄIDS-Bekämpfung überall in der Welt, die vom US-

Gesundheitsministerium registriert wurden, ergibt sich eine Neuansteckungsrate pro Jahr mit der 

als Allheilmittel angepriesenen Kondom-Methode von 15%! „Russisches Roulette“!  

 

Der HIV-Virus ist nämlich so winzig, dass er wie ein Schlauchboot durch eine Meerenge durch die 

Poren eines Kondoms hindurchschwimmt und dann im Körper des Partners sein Zerstörungswerk 

beginnt. Die Hersteller können diese Unzuchtsinstrumente nicht perfekter fabrizieren. Das wissen 

und die AIDS-Politik radikal umstellen sollte zwangsläufig sein. Aber es verdienen zu viele 

Unternehmen daran. Wir selbst bezahlen auch für die Entwicklungsländer eifrig mit – und schaden 

ihnen damit nur! Eine schöne Entwicklungshilfe … 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

gez  Ulrich Bonse 


